
Anzug betreffend zukünftige Nutzung des Kinderspitalareals 07.5090.01 
 

 
Der Umzug des Basler Kinderspitals an die Schanzenstrasse ist absehbar. Das Areal des alten 
Kinderspitals am Schaffhauserrheinweg kann deshalb einer neuen Nutzung zugeführt werden. 
Sicher ist das Gebiet durch seine Lage eine bevorzugte Wohngegend. Ausschlaggebend für die 
zukünftige Nutzung darf jedoch nicht allein der Rheinblick sein. Das Areal muss auch in 
Zusammenhang mit der ganzen Quartierstruktur betrachtet werden. 

Hier zeigt sich, dass im Wettsteinquartier ein Mangel an Familienwohnungen besteht. Auch der 
Anteil an genossenschaftlichem Wohnungsbau ist unterproportional. Sodann besteht Im 
Quartiersteil zwischen Grenzacherstrasse und Rhein ein Bedarf an Einrichtungen für Kinder im 
Vorschulalter und anderen sozialen Einrichtungen. Das Areal des Kinderspitals liegt im Zentrum 
dieses Quartierteils und bietet sich daher an einen Ausgleich zu schaffen für die fehlenden 
Einrichtungen und einen gesunden Wohnungsmix. 

Die Unterzeichnenden bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten: 

– ob mit den Quartierorganisationen ein Bedürfnisabklärung für die zukünftige Nutzung des 
Kinderspitalareals durchgeführt werden kann 

– ob anstelle eines herkömmlichen Architekturwettbewerbs ein Arealnutzungswettbewerb 
durchgeführt werden kann und 

– ob beim Wohnungsmix der Anteil von Familienwohnungen und der genossenschaftliche 
Wohnungsbau angemessen berücksichtigt wird. 
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